
 

Antrag auf Sondernutzung/ Aufgrabungen im öffentlichen Raum 
(baulicher Art)  

Bescheid- und Rechnungsempfänger (Bauherr)                              Bescheid- und Rechnungsempfänger Baufirma 
 

 
 

  

 

Bauherr 
 

 

 Name, Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort), Telefon, Telefax (Vorwahl, Telefon-Nr.) 

Baufirma  

 Name, Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort), Telefon, Telefax (Vorwahl, Telefon-Nr.) 

Bauleiter  

 Name, Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort), Telefon, Telefax (Vorwahl, Telefon-Nr.) 

 Wird von der bearbeitenden Behörde ausgefüllt! 

 

Stadtverwaltung Weimar 
Tiefbauamt 

Schubertstraße 2 

99423 Weimar 
 
 

 

Ort Eingangsdatum 

 

  

Bearbeiter(in) Zimmer-Nr. 

  

Telefon Telefax 

  

Aktenzeichen 
 

 

 Ort, Dauer und Begründung der beantragten Sondernutzung/ Aufgrabung  

   

 
Ort / Ortsteil / Straße 

 
 

 
von Straße / bis Straße von Haus-Nr. / bis Haus-Nr. 

 
  

 
Zeitdauer (am / vom – bis) 

 
Begründung 

   

 Art der beantragten Sondernutzung/ Aufgrabung  

 
 

 Aufgrabung von öffentl. Verkehrsgrund 
 

 Befahren des Gehweges 
 

 Aufstellen von Containern u. a.  

 
 

 Durchörterung 
 

 Aufstellen von Maschinen / Kränen 
 

 Lagerung von Materialien und 

Gegenständen 

 

 
 

 Bauzaun / Baustelleneinrichtung 
 

 Aufstellen eines Baugerüstes   

 
 

 Bauwerkstrockenlegung 
 

 Havarie 
 

 ……………………..  

 Größe und Belastung der beanspruchten Fläche  

  Fahrbahn  Gehweg  Parkplatz ländl. Weg Grünflächen Sonstiges  

 Länge (m)          

 Breite (m)          

 Fläche (qm)          

 Tiefe (m)          

 Restbreite (m)          

 Befestigungsart          

           
 Asphalt –A; Beton –B; Platten – Pl;  Pflaster - P; Kleinpflaster – KP; Großpflaster – GP; Mosaik – M; unbefestigt -u  

 
 

 

 
 

 
   

         

 
  

  
  

  

          

 Erklärung  

 

Es wird ausdrücklich versichert, dass der Bauherr und die bauausführende Firma die Verantwortung für die ordnungsgemäßen 

Sicherungsmaßnahmen gegenüber dem ruhenden und fließenden Verkehr übernehmen, wenn die Sondernutzungs-/ Aufgrabungserlaubnis sowie 
Anordnung einer Verkehrsbeschränkung erteilt wird. Ereignen sich Unfälle (auch Verkehrsunfälle), die durch diese Maßnahme bedingt sind und 
mit ihr im ursächlichen Zusammenhang stehen, so wird die Haftpflicht gegenüber dem jeweiligen Träger der Straßenbaulast in vollem Umfang 

übernommen. 
 

Einwilligungserklärung 
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir 
halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere 
Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben. 

Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur 
Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. 

Ich bin damit einverstanden*                                                   *Es handelt sich um eine Pflichtangabe. 
 
 

 
 
 

 

 Der Lageplan im Maßstab 1:500 bzw. der Übersichtsplan ist beigefügt! Bäume und Grünflächen sind im Lageplan einzutragen!  

       Firmenstempel  

 Ort  Datum  Unterschrift  Bescheidempfänger/ Antragsteller    

   
 
 

Vollsperrung Fahrbahn 

halbseitige Fahrbahnsperrung verbleibende Gehwegbreite größer 1 Meter 

Vollsperrung Gehweg Trassenbest.Nr. :…………….vom ……… 

Vollsperrung ländlicher Weg 



 
 

 
 

Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten 
(Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO - Direkterhebung beim Betroffenen) 

  
 
 

 
      

Verantwortlicher:  Stadtverwaltung Weimar 

   Der Oberbürgermeister   

   Schwanseestraße 17 

   99423 Weimar  

    

Innerorganisatorisch für die Datenverarbeitung verantwortlich: 
 

Dezernat:  Bauen und Stadtentwicklung 

Amt: Tiefbauamt 
 

Kontakt: 
 

Telefon   03643/ 762 720 

Fax   03643/ 762 727 

E-Mail   tiefbau@stadtweimar.de 

  

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
(Art. 13 Abs. 1 lit. b DS-GVO) 

 
Postanschrift:     Kontakt: 

Stadtverwaltung Weimar    Telefon  03643/ 762 294 

Datenschutzbeauftragter    Fax  03643/ 762 842 

Schwanseestraße 17     E-Mail  datenschutz@stadtweimar.de 

99423 Weimar       

 

3. Zwecke der Datenverarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 1 DS-GVO) 

 
 

 Sondernutzungsgenehmigungen     Ordnungswidrigkeiten-/Bußgeldverfahren 

 

 Bauerlaubnis Grundstückszufahrt     Widerspruchsbearbeitung 
 

 Widmungen       Gestattungen 

 

 Baugenehmigungen       verkehrsrechtliche Anordnungen 
 

 Bürgerbeschwerden/-anfragen     Erteilung von Ausnahmegenehmigungen 

 

 Verträge (Miete, Pacht, Planung, Bau, Nutzung)    Abnahme Ortskenntnisprüfung 

 
 Leitungsauskünfte      Genehmigung nach PBefG, GüKG 

 

 Schadenfeststellung im öffentl. Raum    Aufgrabungen 
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1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

(Art. 13 Abs. 1 lit. a DS-GVO) 



 
 

 

4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 2 DS-GVO) 

 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von: Sondernutzungssatzung, 
Sondernutzungsgebührensatzung, Thür. Straßengesetz, Telekommunikationsgesetz, Baugesetzbuch, 
Ordnungswidrigkeitengesetz, BGB, Straßenverkehrsordnung (STVO), Personenbeförderungsgesetz (PBefG), 
Güterkraftverkehrsgesetz (GüKG), Gebührenordnung für Maßnahmen im Straßenverkehr (GebOSt) 
 

_____________________________________________________________________________________________  

 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  
(Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO) 

 

Ihre personenbezogenen Daten erhalten folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern: 
 

 innerhalb des Verantwortlichen:  Ämter und Abteilungen der Stadtverwaltung Weimar 
 

 Auftragsverarbeiter:    ___________________________________________________  
 

 Dritte (außerhalb des Verantwortlichen):  ___________________________________________________  

 

6. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation  

(Art. 13 Abs. 1 lit. f DS-GVO) 
 

Ihre personenbezogenen Daten werden an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt:    

          ja   nein 

 

Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von: 
 

 Angemessenheitsbeschluss (Art. 45 DS-GVO): ___________________________________________________  
 

 geeignete Garantien (Art. 46 DS-GVO):   ___________________________________________________  

 

7. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 
(Art. 13 Abs. 2 lit. a DS-GVO) 

 

  Die Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt für die Dauer von: _________________________ 
 

  Die konkrete Speicherdauer kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht angegeben werden. Daher werden die Daten 

so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen  (jeweilige 
Aufgabenerfüllung beschreiben) erforderlich ist. 

 

8. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung 
(Art. 13 Abs. 2 lit. b DS-GVO) 

 
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und können auch 
durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein.  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über 

diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 

verlangen (Art. 16 DSGVO). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene 
Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. 
B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 

wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
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Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet 

die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht mehr (Art. 21 DSGVO). 
Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln, (Art. 
20 DS-GVO). 

 
9. Recht auf Widerruf der Einwilligung bei einer Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a  

oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO (Art. 13 Abs. 2 lit. c DS-GVO) 

 

  Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beruht auf einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 

Abs. 2 lit. a DS-GVO). Daher haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

 

10. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
(Art. 13 Abs. 2 lit. d DS-GVO) 

 

Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DS-GVO. Dies ist in Thüringen der Landesbeauftragte für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de). 

 

11. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

 (Art. 13 Abs. 2 lit. e DS-GVO) 

 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist  
 

 gesetzlich vorgeschrieben  vertraglich vorgeschrieben  für einen Vertragsabschluss erforderlich. 
 

Sie sind verpflichtet Ihre personenbezogen Daten bereitzustellen:     ja   nein 
 

Die Folgen Ihrer Nichtbereitstellung sind: keine Leistungserbringung, keine Antrags- und Vertragsbearbeitung 
 

_____________________________________________________________________________________________ 

 
12. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 Abs.1, 4 DS-GVO (Art. 13 Abs. 2 lit. f DS-GVO) 

 

1. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt mittels automatisierter Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 DS-GVO:     ja   nein 

 

2. Wenn unter 1. „ja“ angekreuzt wurde: 

 

Folgende Logik liegt der automatisierten Einzelentscheidung zugrunde:  
_________________________________________________________________________________________ 
 
Die Verarbeitung hat folgende Auswirkung auf die betroffene Person (Tragweite schildern): 
_________________________________________________________________________________________ 

 

13. Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 
(Art. 13 Abs. 3 DS-GVO) 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden für einen anderen Zweck weiterverarbeitet als den, für den die Daten erhoben 

wurden          ja   nein 

 

Der andere Zweck ist: _________________________________________________________________________ 
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https://dsgvo-gesetz.de/art-9-dsgvo/
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